
 

 

 

 

 

 

Kolloquium zur Neueren und Neuesten Geschichte 

PD Dr. Sonja Levsen 

WiSe 2020/21 
 

 

Das Kolloquium findet mit Ausnahme des ersten Termins am 5.11. als 

Zoom-Kolloquium statt. Alle Interessent_innen sind herzlich willkommen. 

Bitte schreiben Sie bei Interesse eine kurze, informelle Email an das Sekre-

tariat des Lehrstuhls für Neuere und Neueste Geschichte,  

aleksandra.boguth@geschichte.uni-freiburg.de oder an mich  

sonja.levsen@geschichte.uni-freiburg.de.   

Sie werden dann auf einen Verteiler gesetzt und erhalten wöchentlich eine 

Einladung mit den Einwahldaten. 

 

Mittwoch, 18–20 Uhr (c.t.) 
 

Sitzung Name Thema Kooperation 

 

05.11.2020 

Donnerstag! 

André Steiner 

(Potsdam) 

 

Der Ostblock und die  

Globalisierung 

Kooperation mit 

dem Kolloquium 

von Melanie Arndt 

Präsenzveranstaltung 

HS 1228 

10.11.2020 

Dienstag! 

Theo Jung 

 (Freiburg) 

Qui tacet: die Politik des Schwei-

gens und der Wandel politischer 

Kommunikationsregime im Euro-

pa des langen 19. Jahrhundert 

Kooperation mit 

dem Kolloquium 

von Jörn Leonhard 

 

18.11.2020 

 

entfällt 

 

 

  

24.11.2020 

16-18 Uhr! 

Jessica Bock  
(Berlin) 

 

„Wir haben eine richtige Initiie-

rung gemacht“. Die ostdeutsche 

Frauenbewegung am Beispiel von 

Leipzig von 1980 bis 2000 

Kooperation mit 

dem Kolloquium 

von Sylvia Palet-

schek 

 

mailto:aleksandra.boguth@geschichte.uni-freiburg.de
mailto:sonja.levsen@geschichte.uni-freiburg.de


02.12.2020 Kassandra  

Hammel (Freiburg) 

 

Frauenkörper, Gesundheit und die 

weibliche sexuelle Revolution in 

Großbritannien und Westdeutsch-

land, ca. 1969-1989 

 

 

 

09.12.2020 Zoé Kergomard 
(Paris) 

 

Elections, piège à cons? Wahlbe-

teiligung als politischer Streitge-

genstand in der V. Republik  

 

Kooperation mit 

dem Frankreich-

Zentrum 

 

16.12.2020 Eva Coydon  

(Freiburg) 

 

Der Geschmack der Nation. Kuli-

narischer Diskurs in Deutschland 

und Frankreich zwischen 1800 und 

1914 

 

 

 

13.01.2021  Frank Biess (San 

Diego)/ Astrid M. 

Eckert (Atlanta) 

 

New Narratives for the History of 

the Federal Republic 

In Kooperation mit 

den Kolloquien von 

Jörn Leonhard und 

Melanie Arndt 

20.01.2021 

 

 

Anke Stephan 
(München) 

 

„Abweichendes Verhalten“ Ju-

gendlicher: Fürsorgeerziehung und 

Jugendpsychiatrie in der Bundes-

republik Deutschland, 1945 bis 

Ende der 1970er Jahre 

 

 

 

27.1.2021 Franka Maubach 
(Jena) 

Hans Rosenberg. Ein Historikerle-

ben und die ganze deutsche  

Geschichte 

 

03.02.2021 

 
Dominik Rigoll 
(Potsdam)  

 

Zeitgeschichte des Nationalismus. 

Eine interdisziplinäre Forschungs-

relektüre zum besetzten, geteilten 

und vereinigten Deutschland 

Kooperation mit 

dem Kolloquium 

von Sylvia Palet-

schek 

 


